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Familiennachrichten

TRAUERFÄLLE

Karlheinz Kreienbrock, 88 Jahre,
Bad Oeynhausen. Die Trauerfeier
findet im engsten Familienkreis
statt.

Folgen Sie 
uns auf:

REINGEKLICKT
WESTFALEN-BLATT.DE

l Die Orthopädietechnik-Mecha-
nikerin Rica Rüter (21) ist beim
Leistungswettbewerb des
Deutschen Handwerks als Lan-
dessiegerin und damit als Beste
ihres Faches in NRW ausge-
zeichnet worden. Sie arbeitet in
der Auguste-Viktoria-Klinik in
Bad Oeynhausen. Der Beitrag
wird oft geklickt.

l Vor dem Amtsgericht Bad
Oeynhausen musste sich ein
Mann (33) verantworten. Unter
anderem wurde ihm vorgewor-
fen, im Kurpark die Angestellte
eines Sicherheitsdienstes be-
droht zu haben. Das interes-
siert online viele Leser.

Beilagenhinweis

Teile der heutigen Ausgabe
(ohne Postauflage) enthalten 
einen Prospekt der Firma

l DAYCO

Wir bitten um Beachtung.
besonderen Bedingungen sprach,
waren die knapp 20 Mädchen der
Fortgeschrittenen-Truppe, die
unter dem Namen Aspire X-treme
formiert, damit beschäftigt, sich
durch Bogengänge, Pyramiden-
bauten und Flick-Flacks aufzu-
wärmen. „Wir trainieren trotz
Wettkampfausfall zweimal wö-
chentlich, denn nur dann können
wir unsere Leistung halten und
hoffentlich im nächsten Jahr wie-
der mitbieten“, hatte die 20-jähri-
ge angehende Erzieherin seiner-
zeit bekräftigt. Seit 2016 gestaltet
sie gemeinsam mit den anderen
Trainerinnen die Choreografie für

die Aufführungen, darunter auch
Themen-Shows über „Barbie“ und
den „König der Löwen“.

Doch aktuell bleibt die Alte Hal-
le Wulferdingsen geschlossen, die
Airtrackmatte im Schrank. Das
„Stopp-Schild“ für die Sportverei-
ne legt das Training lahm. Das
trifft auch die Begegnungen der
Sportlerinnen: Das Turnfest in
Leipzig, das zum Frühjahr 2021 ge-
plant war, ist abgesagt. Ebenso
viele andere Events. Auch Fami-
lien- oder Firmenfeiern, die den
Turnerinnen gelegentlich eine fi-
nanzielle Anerkennung in die Kas-
se spülten, sind tabu.

Im Oktober ist dies noch möglich gewesen: Johanna (links) und
Laura beobachten das Trainings-Geschehen. Foto: Gabriela Peschke

Dieses Foto zeigt die Aspire X-Tremes nach dem Auftritt „König der
Löwen“ bei der Veranstaltung „Let‘s Dance“ im Februar 2020 in Bad
Oeynhausen, und damit vor der sich zuspitzenden Coronalage mit
dem folgenden Lockdown. Im Bild sind die Akrobatinnen Rieke, Lis,

Fenja, Lia, Miriam, Eva, Sophie, Lea, Marie, Franziska, Sophia Milena,
Johanna, Dominika, Merle, Emma, Emily, Laura, Mia, Nademi, Nele,
Emely, Josephine, Esmé, Mavie Johanna H., Angelina, Miriam, Alina,
Xenia und Yanna.

„Meterhoch, ausdruckstark
und atemberaubend“

 Von Gabriela Peschke

Bad Oeynhausen-Wulferding-
sen (WB). Aspire-Akrobatik-Te-
ams: „Wir turnen meterhoch, aus-
drucksstark und atemraubend“:
Mit diesem Satz wird die Website
der Akrobatik-Gruppen des 1.
BreitenSportVereins (BSV) Wulfer-
dingsen eröffnet. Mehr noch: So-
gleich erfährt der Leser, dass die
jungen Akrobatinnen im Alter von
fünf bis 20 Jahren ihre Shows bun-
desweit auf Veranstaltungen zei-
gen, darunter „Feuerwerk der
Turnkunst“ und die Deutschen
Turnfeste, bei Wettbewerben wie
„Rendezvous des Besten“ und bei
vielen privaten und öffentlichen
Events. Doch all diese Höhepunk-
te sind derzeit ausgesetzt: Nicht
mal trainieren dürfen die Teams,
von Auftritten ganz zu schweigen.

Das war bis zum Beginn der ver-
schärften Corona-Schutzauflagen
Anfang November noch anders.
„Wir trainieren unter Einhaltung
strengster Hygiene-Vorschriften“,
hatte die sportliche Leiterin Laura
Wenzel im Oktober noch gesagt.
Zwar waren sie von der Masken-
pflicht befreit, aber die Turnerin-
nen haben ganz konsequent und
regelmäßig die aufblasbare Trai-
nings-Bahn desinfiziert und
durchgängig gelüftet. „Das war
erst ungewohnt, aber es hat sich
schnell eingespielt“, sagte Laura
Wenzel weiter.

Während die Trainerin über die

Aber die erste Vorsitzende des
Vereins, Ute Röhling, bleibt den-
noch zuversichtlich. Seit 2005 ist
sie in dieser Funktion tätig, aktu-
ell für mehr als 450 Vereinsmit-
glieder. In der derzeitigen Situa-
tion hat sie einen besonderen Jo-
ker parat: „Für das laufende Jahr
werden wir keine Vereinsbeiträge
einziehen“, berichtet sie stolz.
Denn dank zahlreicher Sponsoren
seien die Mittel in der Vereinskas-
se ausreichend, „um in der für vie-
le Familien finanziell schwierigen
Situation eine Entlastung zu bie-
ten“, wie die Mitbegründerin der
Akrobatik-Sparte ausführt. „Eini-
ge Vereinsmitglieder haben gute
Kontakte zu Unternehmen in der
Region und haben sich für Unter-
stützung engagiert“, betont sie. 

Die Zuwendungen der Sponso-
ren sichern unter anderem die
Fortbildung der Übungsleiter, die
Finanzierung von Ausrüstung und
Kostümen sowie die Rechte an
neuen Shows.

Wann die Akrobatinnen wieder
„meterhoch turnen“ werden, ist
ungewiss. Aber für die Verant-
wortlichen steht fest: „Wir halten
durch. Es kommen auch wieder
bessere Zeiten“. Und dann, so hof-
fen die Haupttrainerin und die
Vereinsvorsitzende, kommen ir-
gendwann vielleicht auch mal
Jungs in die Turnerriege. „Das wä-
re toll, wir würden uns sehr freu-
en“, sagte Laura Wenzel.

Kategorie: „Nachwuchs“.

„Kulturbühne“ – Folge 19 – Heute: Aspire-Akrobatik-Teams

Abo-Vorteil
Gewinnen Sie mit dem 

WESTFALEN-BLATT

Der Ablauf auf einen Blick

Bis Ende November stellt 
das WESTFALEN-BLATT in 
Zusammenarbeit mit der 
Sparkasse Bad Oeynhausen-
Porta Westfalica jeweils don-
nerstags einen Künstler vor, je 
sieben aus den Kategorien 
„Künstler im Hauptberuf“, 
„Nachwuchs“ und „ehren-
amtliche Kunst auf Vereins-
ebene“. Die Leser können den 
jeweiligen Künstler bis zum 
Sonntag nach Veröffentlichung
des Beitrages durch einen An-
ruf über eine Hotline unter-
stützen. Unter allen Anrufern 
werden pro Folge ein Mal 
zwei Karten für eine Vorstel-
lung im GOP-Varieté verlost. 

Im Dezember stellt die Re-
daktion die drei Künstler jeder 
Kategorie nochmals im Kurz-
portrait vor, die die meisten 
Anrufe erhalten haben. Dann 
besteht erneut die Möglich-
keit, für diese Künstler über 
eine Gewinn-Hotline anzuru-
fen. Die Zahl der Anrufe ent-
scheidet über die Vergabe der 
Preisgelder (pro Kategorie). Sie 
sollen 2021 übergeben werden, 
in dieser Verteilung: „Künst-
ler im Hauptberuf“: 1. Preis 
1500 Euro, 2. Preis 1000 Euro, 
3. Preis: 500 Euro; „Nach-
wuchs“ und „ehrenamtliche 
Kunst auf Vereinsebene“: 1. 
Preis je 750 Euro, 2. Preis je 
500 Euro, 3. Preis je 250 Euro.

Vorschläge erwünscht

Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, können sich bei der 
Auswahl der Künstler, die im 
Rahmen der „Kulturbühne“ 
vorgestellt werden, einbrin-
gen. Über von der Redaktion 
ausgewählte Künstler hinaus 
können Sie per E-Mail an 
oeynhausen@westfalen-
blatt.de Vorschläge senden, 
wer im Rahmen der Aktion, 
die bis Ende November läuft, 
ein Forum erhalten soll. Bitte 
benennen Sie auch die Kate-
gorie: „Künstler im Hauptbe-
ruf“, „Nachwuchs“ oder „eh-
renamtliche Kunst auf Ver-
einsebene“. Die Entscheidung 
zur Zusammenstellung der 
Beiträge trifft die Redaktion.

GOP-Karten gewinnen

Sie möchten im Rahmen 
der „Kulturbühne“ den Aspi-
re-Akrobatik-Teams Ihre 
Stimme geben? Dann rufen 
sie bis Sonntag, 15. Novem-
ber, über die Gewinn-Hotline 
01379/883007 (0,50 €/Anruf 
dt. Festnetz, ggf. andere Mo-
bilfunkpreise) an. Unter den 
Anrufern werden ein Mal 
zwei Karten für den Besuch 
einer GOP-Vorstellung ver-
lost. Derzeit können Tickets 
im Zuge der Pandemie-Schlie-
ßung voraussichtlich von De-
zember an eingelöst werden. 
Der Rechtsweg ist bei der Ak-
tion ausgeschlossen.

ckere Mahlzeit, er trage auch
einen wichtigen Teil zur Erhal-
tung der Restaurants und Imbisse

Auch die Gastronomie ist
von den Einschränkungen
des Teil-Lockdowns beson-
ders betroffen.  Foto: dpa

Gastronomie unterstützen

Bad Oeynhausen (WB). Wegen
Corona auf die Mittagspause beim
Imbiss um die Ecke verzichten?
Das muss nicht sein. Auch das
Dinner mit Essen vom Lieblings-
italiener muss nicht ausfallen.
Denn: Viele Restaurants bieten
während des Teil-Lockdowns ihre
Speisen zur Abholung an. Unter
www.citybadoeynhausen.de sind
alle Angebote gebündelt und
sichtbar. Darauf hat das Staatsbad
Oeynhausen hingewiesen.

Viele Gastronomen stehen
durch den Teil-Lockdown und die
damit verbundene Schließung
nach Einschätzung des Staatsba-
des unter enormen Druck. Wer in
dieser Zeit Essen zum Abholen
bestellt oder es liefern lässt, be-
komme deshalb nicht nur eine le-

bei.
„citybadoeynhausen.de“ ist eine

Initiative der Staatsbad Bad Oeyn-
hausen GmbH und der Stadt Bad
Oeynhausen, mit Unterstützung
der Initiative Bad Oeynhausen
und der Südstadtmeile. Die Web-
seite ist während des Lockdowns
im März entstanden. Auf ihr kön-
nen Einzelhändler, Gastronomen
und Dienstleister ihre Services
und für die Zeit der Corona-Ein-
schränkungen geltende Angebote
selber einstellen.

 Die Bürgerinnen und Bürger
wiederum können sich dort infor-
mieren und werden zu weiteren
Informationen geleitet. Weitere
Informationen gibt es im Internet.

@ ____________________________
www.citybadoeynhausen.de

Staatsbad weist auf Portal „citybadoeynhausen.de“ hin

Gedenkfeier
ist abgesagt

Bad Oeynhausen-Wulferding-
sen (WB). Die offizielle Gedenk-
Veranstaltung zum Volkstrauertag
hat der Vereinsring Wulferding-
sen für diesen Sonntag abgesagt.
Das hat dessen Vorsitzender An-
dreas Below mitgeteilt. Geplant
waren sowohl Redebeiträge als
auch eine musikalische Begleitung
durch den Posaunenchor. Nur
eine kleine Abordnung der Lösch-
gruppe Wulferdingsen werde am
Volkstrauertag gegen 10.15 Uhr am
Ehrenmal einen Kranz niederle-
gen. Das Ehrenmal befindet sich
nahe der Grundschule in Wulfer-
dingsen. Wer unter Einhaltung
der Abstandsregeln die Kranznie-
derlegung beobachten wolle, kön-
ne sich zum genannten Zeitpunkt
am Ehrenmal einfinden, erklärte
der Vereinsringvorsitzende.

− Anzeige − 
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Grünkohl mit Kasseler, Kohlwurst und Salzkartoffeln ......7,06 €
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